
Wochenendspiegel Erzgebirge, Ihr Wochenspiegel für Aue-Schwarzenberg6 l  23. April 2021

ÖFFENTLICHE   
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

 Verschiedenes

Ankündigung der beabsichtigten Einziehung eines beschränkt öffentlichen Weges

Gemäß § 8 des Straßengeset-
zes für den Freistaat Sachsen 
(SächsStrG) vom 21.01.1993 
(rechtsbereinigt mit Stand vom 
20.08.2019), beabsichtigt die 
Große Kreisstadt Schwarzenberg 
entsprechend des Stadtratsbe-
schlusses vom 19.10.2020 die 
Einziehung des „Gehweges durch 
den Schloßpark“.

Begründung:
Im Bereich des Schloßparkes be-
findet sich ein öffentlich gewid-
meter Weg, welcher die Verbin-
dung von der Karlsbader Straße 
zum Schloßhof darstellt. Aus 
heutiger Sicht muss eingeschätzt 
werden, dass nach der umfang-
reichen Sanierung des Gesamt-
bereiches des Schloßparkes ein 
verzweigtes Wegenetz entstan-
den ist, für welches einheitliche 
Nutzungsbedingungen bestehen 
sollten. Die öffentliche Widmung 
eines Teilbereiches dieses Wege-
netzes ist somit entbehrlich. 
Der gegenwärtig öffentlich ge-
widmete Weg verliert damit sei-
ne bisherige Verkehrsbedeutung 

und kann entsprechend § 8 Abs. 
2 SächsStrG eingezogen werden. 
Die Große Kreisstadt Schwar-
zenberg ist gemäß § 8 i.V.m. § 6 
SächsStrG die zuständige Behör-
de für diese Einziehung. Der La-
geplan ist Bestandteil der öffent-
lichen Bekanntmachung. 

Gegen die Absicht zu den beab-
sichtigten Einziehungen kön-
nen bei der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg, Straße der Ein-
heit 20, 08340 Schwarzenberg, 
Einwendungen geltend gemacht 
werden. 
Einwendungen können innerhalb 
von drei Monaten nach Bekannt-
gabe der Ankündigung vorge-
bracht werden.

Schwarzenberg, 19. April 2021

R. Gehart
Oberbürgermeister
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 Tipps & Termine

Die 23. Sitzung des Stadtrates  
Schwarzenberg findet am Montag,  

dem 26.04.2021 um 17:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Pöhla, Schulplatz 3, 

08340 Schwarzenberg statt.
Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (rechts 
– grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg“). Bitte beachten Sie, dass wir auf Grund der aktu-
ellen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung und den damit ver-
bundenen Hygiene- und Abstandsregelungen nur eingeschränkt 
Besucherplätze zur Sitzung zur Verfügung stellen können.

Öffnungszeiten Corona-Teststelle 
in der Ritter-Georg-Halle

Die Corona-Teststelle in der Ritter-
Georg-Halle in Schwarzenberg hat 
nächste Woche wie folgt geöffnet:
Testzeiten mit Termin:
Montag, 26.04.21: 
08:00 – 13:00 Uhr

Dienstag, 27.04.21:
08:00 – 13:00 Uhr

Mittwoch, 28.04.21:
08:00 – 10:00

Donnerstag, 29.04.21:
08:00 – 13:00 Uhr

Freitag, 30.04.21:
08:00 – 10:00 Uhr

Auf Grund der zurückgegangenen 
Terminnachfragen und der weite-
ren Testangebote im Stadtgebiet, 
u.a. dem neu eröffneten Schnell-

testzentrum am Joe`s Bowling 
im Industrie- und Gewerbege-
biet Schwarzenberg Neuwelt, 
wurden die Testzeiten in der Rit-
ter-Georg-Halle angepasst. 

Telefonische Terminvereinbarun-
gen sind während der Öffnungs-
zeiten möglich.
Telefonnummer 
für Terminvereinbarungen: 
0151 62428876

Mitzubringen:
• �Personaldokument, 
• �medizinische Maske oder FFP-

2-Maske und,
• �wenn möglich, vorausgefüllte 

Einverständniserklärung (ab-
rufbar unter www.schwarzen-
berg.de -> rechter grauer Block 
„Corona-Teststelle in der Ritter-
Georg-Halle)

Verkehrseinschränkungen in Schwarzenberg

Neue Fahne für die Knappschaft 
Schwarzenberg

Brennholzverkauf aus dem Kommunalwald 
der Stadt Schwarzenberg

Alte Annaberger Straße 
Seit dem 19. April 2021 ist im Be-
reich Alte Annaberger Straße 34 a, 
kurz vor dem Abzweig zum „Freitag-
gut“, für zwei Wochen die Durchfahrt 
nicht möglich. Die Vollsperrung für 
Tiefbauarbeiten ist zwingend erfor-
derlich, um für das in der Sanierung 
befindliche Privathaus die Medien 
anschließen zu können. 
Grünhainer Straße  
Ebenfalls am 19. April 2021 began-
nen Arbeiten zur Kabelverlegung 
im Auftrag der Stadtwerke Schwar-
zenberg GmbH auf der Grünhainer 
Straße. In zwei Abschnitten wird die 
Straße für den Fahrzeugverkehr voll 
gesperrt. 
Mit dem Abschnitt zwischen der 
Brücke Neustädter Hof und der 
Kreuzung Neustädter Ring – Grün-
hainer Straße – Roter Mühlenweg 
wird begonnen. 
Nach ca. zwei Wochen wird die 
Kreuzung Grünhainer Straße – Ro-
bert-Koch-Straße an der ehemali-
gen Schule Sachsenfeld gesperrt. 
Spätestens am 14. Mai 2021 sollen 
die Arbeiten abgeschlossen sein.
Am Lehnberg
Seit dem 12. April 2021 ist die 
Durchfahrt Am Lehnberg im Bereich 
der Haus-Nr.: 5 bis 13 nicht mög-
lich. Hier erfolgt die Erneuerung 
von Gasanschlüssen im Auftrag der 
Stadtwerke Schwarzenberg GmbH. 
Die Vollsperrung ist bis zum 7. Mai 
2021 beantragt. 
Erzstraße
Die Reparatur einer Gasleitung 
erfolgt derzeit im Bereich der Erz-
straße 2 im Stadtteil Heide. Die 
Durchfahrt für den Fahrzeugverkehr 
ist voraussichtlich bis zum 23. Mai 
2021 gesperrt. 
Ausbau des Breitbandnetzes
An mehreren Stellen im Stadtge-
biet ist die Firma NES-MIR Bau 

aus Darmstadt mit dem weiteren 
Ausbau des Hochgeschwindigkeits-
breitbandnetzes im Auftrag der 
Stadt Schwarzenberg tätig. Bis vor-
aussichtlich 14. Mai 2021 ist u.a. die 
Geschwister-Scholl-Straße für den 
Fahrzeugverkehr voll gesperrt.
Auch in Grünstädtel wird der Aus-
bau des Hochgeschwindigkeits-
breitbandnetzes weiter vorange-
trieben. Ab Montag, 26. April 2021, 
beginnen im Auftrag der Stadt 
Schwarzenberg Tiefbauarbeiten im 
Bereich Siedlung. Die Beschilde-
rungen zur Verkehrsführung sind 
dabei unbedingt zu beachten.
Im ersten Bauabschnitt wird der 
Straßenbereich zwischen dem Ab-
zweig G.-H.-Stölzel-Platz und dem 
Crandorfer Berg für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt. Die Zufahrt für 
die Siedlung und den G.-H.-Stölzel-
Platz erfolgt über den geöffneten 
Haldenweg. Das Verlassen der ge-
nannten Bereiche ist nur über den 
G.-H.-Stölzel-Platz möglich. 
An der Kreuzung Pöhlaer Str. – 
Crandorfer Berg wird eine Lichtsi-
gnalanlage installiert, damit der 
Crandorfer Berg in beide Richtun-
gen befahren werden kann. Aus 
Richtung Crandorf kann man an 
der Kreuzung Pöhlaer Straße nur in 
Richtung B 101 abbiegen. Die Pöh-
laer Straße in Richtung B 101 wird 
als Einbahnstraße ausgeschildert, 
erreichbar über die Alte Bahnhof-
straße. Der erste Bauabschnitt soll 
innerhalb einer Woche abgeschlos-
sen werden.
Im zweiten Bauabschnitt wird der 
Bereich ab Siedlung 8 einschließlich 
G.-H.-Stölzel-Platz für den Breit-
bandausbau gesperrt. Der Crandor-
fer Berg ist dann wie gewohnt nutz-
bar. Aus Richtung Crandorf und der 
Siedlung kann nur über den geöffne-
ten Haldenweg abgefahren werden.

Seit Kurzem freut sich die Knapp-
schaft Schwarzenberg e.V. über 
eine neu angefertigte Bannerfah-
ne. Die Funke Stickerei GmbH 
Eibenstock stellte die Fahne mit 
den Maßen 80 x 120 cm und ver-
sehen mit Inschrift „Knappschaft 
Schwarzenberg 1835 e.V.“ nach 
historischer Vorlage her. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf 
3.558 €. Die Stadt Schwarzenberg 
zahlte einen Zuschuss in Höhe 
von 1.500 €. Die restlichen Kosten 
müssen durch den Verein getragen 
werden, wobei sich die Knapp-
schaftsmitglieder sehr über weite-
re Sponsoren zur Finanzierung des 
Differenzbetrages freuen würden.
Zur Knappschaft & 
zur Knappschaftsfahne
Der erste Nachweis der Knapp-
schaft besteht aus dem Jahr 1579. 
Die Knappschaftsfahne wurde am 
03. März 1835 geweiht.
Die Fahne trägt das königli-
che Wappen und die Aufschrift 
„Glück Auf“. Die Revierfarben 
sind schwarz und karminrot. Der 
Entwurf stammte vom Finanz-
procurator und Bürgermeister 
Schwarzenbergs Johann Traugott 
Lindner. Im Jahr 1982 fertigte der 
VEB Sticktex und Buntstickerei Ei-
benstock die Knappschaftsfahne 

neu nach dem Original des Mu-
seums „Erzg. Eisen und Zinn“. Am 
11. Dezember 1982 zur Bergparade 
erfolgte die Übergabe der Schwar-
zenberger Knappschaftsfahne 
durch die Knappschaft Rittersgrün 
sowie gleichzeitig die Aufnahme 
der Schwarzenberger Knappschaft 
in den Bund der Bergbrüder- und 
Knappschaften. 
Hier erfolgte auch die erste Teil-
nahme an der Schwarzenberger 
Bergparade.
Zwischenzeitlich wurde die Fah-
ne mehrfach restauriert. Am 20. 
Oktober 1990 erfolgte der Beitritt 
der Knappschaft zum Bund der 
deutschen Bergmanns- Hütten- 
und Knappenvereine. 1995 gab es 
eine Neuanfertigung der Fahne bei 
der Diersch &  Schmidt GmbH in 
Eibenstock über die Stadt Schwar-
zenberg. Das ist auch die Fahne, 
die 2021 ersetzt wurde.
Linda Opp ist das jüngste Mitglied 
der Schwarzenberger Knappschaft 
und pflegt gemeinsam mit ihren 
Großeltern die bergmännische 
Tradition. 
Der Verein ist offen für die junge 
Generation und sucht Nachwuchs, 
damit die seit Jahrhunderten be-
stehende Geschichte aufrecht er-
halten werden kann.

Die Stadt Schwarzenberg bie-
tet an verschiedenen Stellen 
im Kommunalwald gerückt frei 
Waldstraße Brennholz (Laub- und 
Nadelholz) zum Erwerb an.
Die Vergabe erfolgt direkt über 
den eingesetzten Revierförster Pe-
ter Seifert.
Dieser ist persönlich während der 
Sprechzeit: Dienstag 15:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr, telefonisch unter 
03774 6628220 oder im Büro in 
der Revierdienststelle Grünhain, 
Elterleiner Str.4  
08344 Grünhain-Beierfeld
erreichbar. 

Informationen hierzu erhalten Sie 
auch im SG Bauverwaltung unter 
Telefon 03774 266 410.

 Tipps & Termine

Linda Opp mit ihren Großeltern, dem Ehepaar Hahn und Oberbürgermeister 
Ruben Gehart (v.l.)� Fotos: Stadtverwaltung

Historische Fahne.


